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Kreisliga Herren

TT WST/Ekern (SG) V : SSV Jeddeloh II 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 Uhr

Reinders macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend beim Heimteam von TT WST/Ekern (SG) V, als
Josch Reinders sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SSV Jeddeloh II
sicherstellen konnte. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber von TT WST/Ekern (SG) V
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Czapelka / Hempen bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Siemer / Nuske. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Büsing / Hartmann nachfolgend gegen Tümkaya /
Kehmeier. Trotz 1:0 Satzführung verloren Reinders / von Garrel ihr Spiel gegen Claus / Latko
letztlich mit 11:4, 6:11, 9:11, 7:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Rafael Czapelka
gegen Dennis Kehmeier nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 12:14, 11:4 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Fünf
Sätze lang beharkten sich Joscha Hempen und Leon Tümkaya, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Jörg Büsing im Spiel
gegen Andreas Claus bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser
in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Trotz 1:0 Satzführung und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Joachim Hartmann sein Spiel gegen Thomas Siemer
letztlich mit 1:3. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die
richtige Herangehensweise hatte Josch Reinders beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Pascal
Latko von Beginn an. Zwischenzeitlich musste Jens von Garrel zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Lennart Nuske aber dennoch sicher mit 11:8, 16:14, 6:11, 13:11 ein. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT
WST/Ekern (SG) V und SSV Jeddeloh II. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später indes
für Rafael Czapelka beim 2:3 gegen Leon Tümkaya. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Joscha Hempen gewann
indes sein Spiel gegen Dennis Kehmeier anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei
Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Thomas Siemer hatte Jörg Büsing nur im ersten Satz eine Chance. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Fast verloren schien anschließend das Spiel von Joachim
Hartmann gegen Andreas Claus, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Joachim Hartmann
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Der Start in die Partie hätte für Josch
Reinders besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Lennart Nuske noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat TT WST/Ekern (SG) V nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SSV Jeddeloh II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
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Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG Bokel II (TT WST
/Ekern (SG) V) bzw. gegen die TSG Bokel II (SSV Jeddeloh II).

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) V

Doppel: Czapelka / Hempen 1:0, Büsing / Hartmann 1:0, Reinders / von Garrel 0:1 
Einzel: R. Czapelka 1:1, J. Hempen 1:1, J. Büsing 1:1, J. Hartmann 1:1, J. Reinders 2:0, J. Garrel 1:
0 

 SSV Jeddeloh II
Doppel: Tümkaya / Kehmeier 0:1, Siemer / Nuske 0:1, Claus / Latko 1:0 
Einzel: L. Tümkaya 2:0, D. Kehmeier 0:2, T. Siemer 2:0, A. Claus 0:2, L. Nuske 0:2, P. Latko 0:1


